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Erfreulich starke Zunahme von Zementlieferungen  
 
Bern, 7. April 2022 – Die Zementlieferungen der schweizerischen Zementindustrie ha-
ben im ersten Quartal 2022 deutlich zugenommen (plus 10.2 Prozent gegenüber dem 
1. Quartal des Vorjahres). Gründe dafür sind im milden Winter mit einer entsprechend 
hohen Bautätigkeit zu finden, insbesondere der Januar verlief diesbezüglich sehr er-
freulich. Auf hohem Niveau stabil bleiben die Lieferungen von den CO2-ärmeren CEM 
II-Zementen, welche mit 89.2 Prozent nach wie vor am stärksten nachgefragt werden. 
Der Anteil der reinen Portlandzemente (CEM I) an den gesamten Lieferungen blieben 
gegenüber dem ersten Quartal 2021 ebenfalls stabil (5.6 Prozent). 
 
Die Lieferungen erfolgten im ersten Quartal 2022 zu 35.3 Prozent auf der Schiene, der 
restliche Anteil auf der Strasse. Der grösste Anteil des Zements (71.9 Prozent) wurde 
an Transportbetonwerke geliefert, 21.3 Prozent der Lieferungen erfolgte an Ortbeton-
anlagen von Grossbaustellen und lediglich 5.1 Prozent an Produzenten von Betonwa-
ren. 
 
 
Für Rückfragen: 
 
cemsuisse, Verband der Schweizerischen Cementindustrie, Marktgasse 53, 3011 
Bern, Dr. David Plüss, Leiter Kommunikation und Public Affairs, 031 327 97 97 oder 
079 421 37 21 
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